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Bekanntmachung
Sitzung des Ausschusses für Schule, Bildung, Kultur und Sport

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, dem 11.05.2023, dem 11.05.2023, dem 11.05.2023, dem 11.05.2023, dem 11.05.2023, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr, findet in der
Aula der Martinusschule Rheurdt, Meistersweg 6, 47509
Rheurdt, eine öffentliche Sitzung des Si tzung des Si tzung des Si tzung des Si tzung des Ausschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für Schule,,,,,
Bi ldung,Bi ldung,Bi ldung,Bi ldung,Bi ldung, K K K K Kultur und Sportultur und Sportultur und Sportultur und Sportultur und Sport (5. Sitzung der laufenden Wahlzeit)
s ta t t .
Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.

VVVVVorläuf ige or läuf ige or läuf ige or läuf ige or läuf ige TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffent l icher Sitzungstei lÖffent l icher Sitzungstei lÖffent l icher Sitzungstei lÖffent l icher Sitzungstei lÖffent l icher Sitzungstei l
1.
Eröffnung der Sitzung, Prüfung der ordnungsgemäßen Einla-
dung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses
für Schule, Bildung, Kultur und Sport vom 17.11.2022
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NW
4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüs-
se aus der öffentlichen Sitzung vom 17.11.2022

5.
Einwohnerfragerecht gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den Rat
und die Ausschüsse der Gemeinde Rheurdt
6.
Erweiterung der Martinusschule
7.
Bericht der Schulleitung
8.
Anfragen Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
9.
Sachstandbericht zur Sportanlage Rheurdt
10.
Bericht der Mitgliederversammlung des Gemeindesportverbandes
Rheurdt-Schaephuysen e.V.
11.
Mitteilungen des Bürgermeisters
12.
Anfragen der Ausschussmitglieder
13.
Verschiedenes

50. Rheurdter Rathaus News
Arbeiten Marktplatz RheurdtArbeiten Marktplatz RheurdtArbeiten Marktplatz RheurdtArbeiten Marktplatz RheurdtArbeiten Marktplatz Rheurdt
Der letzte Bauabschnitt hinter
dem neuen Feuerwehrgerätehaus
Rheurdt hat am 24. April 2023
begonnen. In diesem letzten Bau-
abschnitt werden sowohl Einsatz-
parkplätze für die Feuerwehr, als
auch weitere öffentliche Parkflä-
chen entstehen. Nach Abschluss
dieser Arbeiten stehen insgesamt
mehr öffentliche Parkflächen zur
Verfügung als auf dem „alten“
Marktplatz.
Fertigstellung UmgestaltungFertigstellung UmgestaltungFertigstellung UmgestaltungFertigstellung UmgestaltungFertigstellung Umgestaltung
BurgerparkBurgerparkBurgerparkBurgerparkBurgerpark

Rechtzeitig vor Ostern konnten
die Arbeiten zur Umgestaltung
des Burgerparks abgeschlossen
werden. Neben der Anlegung ei-
ner Veranstaltungsfläche (die in
den kommenden Wochen noch
grün wird), die mit großen Stei-
nen umrahmt ist, wurde auch die
Feuerstelle neu angelegt. Hier
konnten sich die Bürgerinnen und
Bürger beim traditionellen Oster-
feuer der Pfadfinder am Oster-
sonntag sowie beim Vogelschie-
ßen der St. Nikolaus Bruderschaft
Rheurdt am 22.04.2023 bereits ein

Bild der Neugestaltung machen.
Insgesamt wurden auch bereits 4
neue Bäume im Burgerpark ge-
pflanzt.
BürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde
findet statt am Donnerstag, den
11. Mai 2023. In der Zeit von
16.00-18.00 Uhr haben Sie die
Möglichkeit, alle Themen, die Ih-
nen auf dem Herzen liegen, per-
sönlich mit mir zu besprechen. Zur
besseren Koordinierung und der
Möglichkeit auf Vorbereitung bit-
te ein Zeitfenster mit meinem Vor-

zimmer abstimmen:
02845-963341 oder
vorzimmer-BM@rheurdt.de
SitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienst
Am Donnerstag, den 11.05.2023
findet eine Sitzung des Ausschus-
ses für Schule, Bildung, Sport und
Kultur statt. In dieser Sitzung
geht es unter anderem um die
Erweiterung der Martinusschule
im Bereich Meistersweg. Beginn
ist um 18.30 Uhr in der Martinus-
schule Rheurdt.
Bleiben Sie gesund!
Dirk Ketelaers

Bürgersprechstunde
Der Bürgermeister bietet einmal
im Monat, ausgenommen hiervon
sind Ferien/Feiertage, eine Bür-
gersprechstunde in der Zeit von
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, in allen

Angelegenheiten, an.
Die nächste Bürgersprechstunde
findet am Donnerstag, dem 11.Donnerstag, dem 11.Donnerstag, dem 11.Donnerstag, dem 11.Donnerstag, dem 11.
Mai 2023,Mai 2023,Mai 2023,Mai 2023,Mai 2023, statt.
Termine können gerne im Vorzim-

mer bei Frau Runde und Frau Leh-
mann abgestimmt werden.
Tel.: 02845/96 33 41
E-Mail: vorzimmer-bm@
rheurdt.de
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Ab aufs Rad
Stadtradeln vom 29.05. bis 18.06.2023
Das diesjährige Motto von
Stadtradeln im Kreis Kleve lau-
tet „Fiets statt Autositz.“
Alle Bürgerinnen und Bürger
sind wieder aufgerufen, sich an
der Aktion zu beteiligen.
Dies könnte auch der Beginn
sein, seine täglichen Gewohn-
heiten zu überprüfen und mal
zu staunen, wieviele Kilome-
ter man in drei Wochen mit dem
Fahrrad zurück legen kann. Das
macht sich nicht nur im Geld-
beutel bemerkbar, sondern
stärkt die Gesundheit und die
Zufriedenheit!
Auch die Verwaltung macht mit
den beiden Teams „Radhaus“
und „Helden in orange“ mit
und sammelt fleißig Radkilo-
meter.
Unter www.stadtradeln.de/
rheurdt ist eine Anmeldung
möglich, entweder einzeln oder
als Team.
Also auf die Räder! Aktion StadtradelnAktion StadtradelnAktion StadtradelnAktion StadtradelnAktion Stadtradeln

Alte Bilder und Videos
Bilder/Videos bringen und Bilder/Videos schauen in der Heimatstube Schaephuysen
Am 04. Juni 2023 ist wieder
Trödelmarkt rund um die Hei-
matstube in Schaephuysen.
Der Ver-ein für Gartenkultur
und Heimatpflege Schaephuy-
sen nimmt das zum Anlass, Sie
um Fotos und Videos z.B. aus
den 80ern und 90ern aus
Rheurdt und Schaephuysen zu
bitten. Das Ganze steht unter
dem Motto: „Sie bringen Fo-
tos oder Videos mit und wir
zeigen Ihnen welche“.
Das Motto soll sagen, dass wir
uns freuen würden, wenn Sie
uns alte - aber auch jüngere -
Fotos oder Videos zum Einscan-
nen bzw. Digitalisieren zur
Verfügung stellen würden und
wir bieten Ihnen morgens eine
Diashow mit tollen „neuen“ al-
ten Fotos und vielen aktuellen
Land-schaftsfotos aus den letz-
ten Jahren an. Nachmittags
steht dann eine Filmvorführung
mit Aus-schnitten aus bislang
unveröffentlichten Filmen z.B.
vom Karneval, der Feuerwehr
usw. auf dem Programm.
Wir wünschen uns ins-beson-
dere Fotos und ggf. Filme aus
Ihrer Schul- und/oder Ausbil-

dungs-zeit (natürlich wären
auch Fotos von der KJG Rheurdt
oder Schaephuysen interes-
sant) sowie von Nachbar-
schafts- und Vereinsfeiern.
Gerne auch aus den 80er und
90er Jahren.
Passend zum Thema dieses
Scan-Tages gibt es einen Licht-
bildervortrag zum Thema
Schulgär-ten in Rheurdt und
Schaephuysen.
Steffen Geiling, Mitglied im
Heimatverein und Mitarbeiter
im Gemeindearchiv der Ge-
meinde Rheurdt, kann Ihnen
auf Wunsch gerne - auch an
eigenen Bildern - live einen
Einblick geben, wie alte Fotos
professionell digital restau-
riert werden. Daneben besteht
auch die Möglichkeit, Fragen
zum Digitalisieren von VHS-
oder Video8-Kassetten oder
Super8-Filmen zu stellen.
Schauen Sie Steffen Geiling
gerne über die Schulter, wenn
er VHS-Videos vor Ort digitali-
siert und auf Festplatte über-
trägt.
Unser besonderes Angebot für
alle EinreicherInnen: Wer Bil-

der oder Videos für das ge-
meind-liche Bild- und Videoar-
chiv einreicht, erhält gratis ein
Stück Kuchen und eine Tasse
Kaffee (aber nur so lange der
Vorrat reicht).
Für das leibliche Wohl gibt es
neben Kaffee und Kuchen

selbstgemachte Frikadellen
und Sol-eier, die es früher als
Snack in fast jeder Gaststätte
gab (aber nur so lange der Vor-
rat reicht).
Nähere Infos mit den entspre-
chenden Uhrzeiten werden spä-
ter veröffentlicht.

Einschulung Grundschule Schaephuysen 1963Einschulung Grundschule Schaephuysen 1963Einschulung Grundschule Schaephuysen 1963Einschulung Grundschule Schaephuysen 1963Einschulung Grundschule Schaephuysen 1963
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Gemeinde Rheurdt lobt Heimat-Preis 2023 aus
Vorschlagsrecht für alle Einwohnerinnen und
Einwohner sowie ortsansässigen Vereine und Institutionen

Die Landesregierung Nordrhein-
Westfalen fördert durch die Über-
nahme von Preisgeldern die Aus-
lobung und Verleihung von Hei-
mat-Preisen durch Gemeinden und
Gemeindeverbände. Damit befä-
higt die Landesregierung - getreu
dem Ziel: Heimat wächst von
unten - Gemeinden und Gemein-
deverbände vor Ort, dass lokale
Engagement unserer zigtausend
ehrenamtlichen Tätigen zu würdi-
gen. Das Förderprogramm „Hei-
mat-Preis“ wurde auch für den
Zeitraum 2023 - 2027 neu aufge-
legt. Ziel ist, Menschen für lokale
und regionale Besonderheiten zu
begeistern und die positiv geleb-
te Vielfalt in Nordrhein-Westfa-
len sichtbar werden zu lassen. Der
Rat der Gemeinde Rheurdt hat
beschlossen, an diesem Landes-

programm teilzunehmen und ei-
nen „Heimat-Preis“ auszuloben.
Es gelten folgende Preiskriterien:
• Erhaltung von Kultur und Tra-

dition
• Pflege und Förderung des

Brauchtums
• Erhaltung und Stärkung der

lokalen und regionalen Iden-
tität

• Bewahrung und Stärkung
der Verwurzelung von Men-
schen in den Ortsteilen der
Gemeinde

• Bewahrung und Stärkung der
lokalen und ökologischen Ge-
gebenheiten, des Klimaschut-
zes, des Umweltschutzes und
der Artenvielfalt

Vorschlagsberechtigt sind alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Rheurdt, sowie orts-
ansässige Vereine und Institutio-
nen. Darüber hinaus steht den im
Rat der Gemeinde Rheurdt ver-
tretenen Fraktionen ein Vor-
schlagsrecht zu.
Die Gemeinde Rheurdt möchte
daher dazu aufrufen, bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.
September 2023September 2023September 2023September 2023September 2023 Vorschläge für
einen möglichen Preisträger*in
einzureichen.....
Der „Heimat-Preis“ wird aus-
schließlich an Vereine und sonsti-
ge Institutionen, deren Wirken als
gemeinderelevant eingestuft wer-
den kann, verliehen. Dies ist
grundsätzlich dann als gegeben
anzusehen, wenn sich der Verein

oder die Institution im Gebiet der
Gemeinde Rheurdt engagiert.
Der Verein bzw. die Institution sol-
len überwiegend mit Ehrenamtli-
chen tätig sein. Der Verein bzw.
die Institution muss mindestens
eine der genannten Preiskriterien
erfüllen und in einem Projekt bis
zum 31.12.23 umgesetzt haben
Die Entscheidung über die Verga-
be des Preises obliegt dem Ge-
meinderat der Gemeinde Rheurdt.
Der „Heimat-Preis“ wird im Rah-
men einer Feierstunde verliehen.

Der/Die Preisträger*in erhält ein
Preisgeld von bis zu 5.000,00 Euro
und stellt sich anschließend ei-
nem Wettbewerb auf Landesebe-
ne.
Der Vorschlag kann online über
die Homepage der Gemeinde ein-
gereicht werden. Bei Fragen zum
Heimat-Preis oder zur Antragstel-
lung steht Ihnen die Mitarbeite-
rin Frau Lena Gründel,
Telefon 28 45/96 33 18, Mail:
lena.gruendel@
rheurdt.de gerne zur Verfügung.

QR-Code HeimatpreisQR-Code HeimatpreisQR-Code HeimatpreisQR-Code HeimatpreisQR-Code Heimatpreis

Logo HeimatpreisLogo HeimatpreisLogo HeimatpreisLogo HeimatpreisLogo Heimatpreis

Kostenloser Eintrag im Gewerberegister
Kostenloser Eintrag im Gewerberegister auf www.rheurdt.de
Auf der gemeindeeigenen Ho-
mepage wird ein Gewerberegis-
ter mit den ortsansässigen Un-
ternehmen, Restaurants und
Übernachtungsbetrieben ge-
führt.

Aus rechtlichen Gründen kön-
nen dort nur Betriebe veröffent-
licht werden, die uns Ihre Daten
mitgeteilt haben. Sofern Sie, als
Gewerbetreibender der Gemein-
de Rheurdt Interesse an einem

kostenlosen Eintrag auf
www.rheurdt.de haben, bitten
wir um Kontaktaufnahme mit
Frau Lena Gründel, unter
02845/9633-18 oder per E-Mail
an lena.gruendel@rheurdt.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

12. Mai 202312. Mai 202312. Mai 202312. Mai 202312. Mai 2023
Herr Holger Messerschmidt,
Bahnstr.5
75 Jahre
14.Mai 202314.Mai 202314.Mai 202314.Mai 202314.Mai 2023

Frau Karin Besche,
Hochend 141
70 Jahre
15. Mai 202315. Mai 202315. Mai 202315. Mai 202315. Mai 2023
Herr Helmut Löffler, Bergdahlsweg

3
90 Jahre
18. Mai 202318. Mai 202318. Mai 202318. Mai 202318. Mai 2023
Herr Heinrich Josef Overhoff,
Hauptstr.27

87 Jahre
19. Mai 202319. Mai 202319. Mai 202319. Mai 202319. Mai 2023
Herr Herbert Czirwon,
Reiherweg 50
71 Jahre
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Circus Lollipop
Circus Lollipop zu Gast an der Martinusschule 17.04. - 22.04.2023

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

In der Woche vom 17.04.-22.04.23
durften wir den „Circus Lollipop“
zum fünften Male bei uns an der
Martinusschule in Rheurdt be-
grüßen.
Das ganze Projekt, unter der Lei-
tung des Zirkusdirektors Patrick
Brumbach, startete bereits am
Sonntag mit dem Aufbau des Zir-
kuszeltes auf unserem Schulhof.
Dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung fleißiger Eltern und Schüler
wurde das Zelt in einer Rekord-
zeit von 2 Stunden und 25 Minu-
ten aufgebaut.
„Manege frei“„Manege frei“„Manege frei“„Manege frei“„Manege frei“
Am Montag hieß es dann aber
endlich zum ersten Mal „Manege
frei“. Die Kinder waren schon ganz
gespannt, was sie erwartete und
freuten sich riesig darauf, nach
der Show, ihre eigenen Artisten-
rollen auszusuchen. Doch zunächst
durften sie die Show der Zirkusar-
tisten des Lollipop Teams genie-
ßen und somit alle möglichen Zir-
kusrollen kennenlernen, in die sie
in der Woche über selber hinein-
schlüpften.
Einige verwandelten sich die Wo-
che über in furchtlose Feuerschlu-
cker und Feuerschluckerinnen, in
mutige Trapezkünstlerinnen oder
(lustige/alte) Akrobaten. Natürlich
duften die urkomischen Clowns,
die Jongleure und die magischen
Zauberer auch nicht fehlen.
Die ganze Woche über probten
alle Kinder fleißig und studierten
ihre jeweiligen Nummern für den
großen Auftritt am Wochenende

ein. Die Aufregung stieg von Tag
zu Tag an und alle konnten den
großen Tag gar nicht mehr erwar-
ten.
Der große Der große Der große Der große Der große TTTTTagagagagag
Nachdem am Freitag alle Gene-
ralproben vorbei waren, kam das
große Lampenfieber vor der Gala-
vorstellung. Alle Kinder waren
perfekt trainiert und vorbereitet
und freuten sich riesig, Eltern,
Freunden und Verwandten ihre
Kunststücke vorzuführen. Die Kin-
der wurden passend zu ihrer Num-
mer kostümiert und geschminkt
und dann konnte es losgehen. Alle
Galavorstellungen liefen genau

nach Plan und die Kinder konnten
ihrem Publikum eine grandiose
Show bieten. Dafür wurden sie mit
tosendem Applaus belohnt. Auch
das Wetter spielte mit, so dass in
den Pausen und nach der Vorstel-
lung draußen Kaffee und Kuchen,
sowie Würstchen verzehrt werden
konnten.
Weitere Nutzung des Zirkuszel-Weitere Nutzung des Zirkuszel-Weitere Nutzung des Zirkuszel-Weitere Nutzung des Zirkuszel-Weitere Nutzung des Zirkuszel-
testestestestes
Das Zirkuszelt wurde aber auch
nach der Schulzeit für weitere schö-
ne Aktionen genutzt. Am Mitt-
wochabend fand für alle sanges-
freudigen Erwachsenen ein Mit-
sing-Abend mit der Band „Two for

Zirkus mit allen KindernZirkus mit allen KindernZirkus mit allen KindernZirkus mit allen KindernZirkus mit allen Kindern

you“ statt und am Donnerstag
unsere beliebte Kinderdisco.
Ein besonderer Dank geht an denEin besonderer Dank geht an denEin besonderer Dank geht an denEin besonderer Dank geht an denEin besonderer Dank geht an den
Förderverein und alle helfendenFörderverein und alle helfendenFörderverein und alle helfendenFörderverein und alle helfendenFörderverein und alle helfenden
Eltern,Eltern,Eltern,Eltern,Eltern, die diese  die diese  die diese  die diese  die diese WWWWWoche zu einemoche zu einemoche zu einemoche zu einemoche zu einem
unvergesslichen Erlebnis für alleunvergesslichen Erlebnis für alleunvergesslichen Erlebnis für alleunvergesslichen Erlebnis für alleunvergesslichen Erlebnis für alle
Kinder gemacht haben!Kinder gemacht haben!Kinder gemacht haben!Kinder gemacht haben!Kinder gemacht haben!
Beim Abbau des Zirkuszeltes
stärkte der Förderverein die Hel-
fer noch mit Kuchen und Kaltge-
tränken, bevor es dann hieß Ab-
schied nehmen bis zum nächsten
Zirkus-Projekt in vier Jahren.
Wir möchten uns ganz herzlichWir möchten uns ganz herzlichWir möchten uns ganz herzlichWir möchten uns ganz herzlichWir möchten uns ganz herzlich
beim beim beim beim beim TTTTTeam des Circus Lollipopeam des Circus Lollipopeam des Circus Lollipopeam des Circus Lollipopeam des Circus Lollipop
bedanken für diese grandiose Pro-bedanken für diese grandiose Pro-bedanken für diese grandiose Pro-bedanken für diese grandiose Pro-bedanken für diese grandiose Pro-
jekt-Woche!jekt-Woche!jekt-Woche!jekt-Woche!jekt-Woche!
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Nachrichten der katholischen
Pfarrgemeinde St. Martinus Rheurdt
Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
14 Uhr - St. Hubertus, Trauung
der Brautleute Thomas Trosky
und Natascha Dietrich
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorab-
endmesse, Jahrgedächtnis Be-
atrix Hotz
Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai - 5. Sonntag
der Osterzeit
8 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Mes-
se, Jahrgedächtnis Gerda und
Christoph Kuschnik; Jahrge-
dächtnis Paul und Paula Kusch-
nik; Jahrgedächtnis Heinrich,
Gisela und Annette Musch; Jahr-
gedächtnis Sofia Minten; Jahr-
gedächtnis Käthe Derks und Jo-
hann Herwix; Seelenamt für Pe-
ter Derks
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Mes-
se, Jahrgedächtnis Otto Schim-
melpfennig und Seelenamt für
Monika Schimmelpfennig
Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
9. Uhr - Finkenberger Kapelle,
Kirmesmesse
Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
16 Uhr - St. Nikolaus, Tauffeier
der Kinder Noah Goedecke und
Linda Maas
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorab-
endmesse, Seelenamt Eheleu-
te Annelise und Hans Brixius
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai - 6. Sonntag
der Osterzeit
8 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe

9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Mes-
se anschließend Einsegnung der
Feuerwehrlöschfahrzeuge des
Löschzuges Tönisberg, Seelen-
amt die Lebenden und Verstor-
benen der Familie Scholten -
Thelen
11 Uhr - St. Nikolaus, Erstkom-
munion
Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
19 Uhr - Antoniuskapelle,
Bittamt
Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
19 Uhr - Petrus-Kapelle,
Bittamt
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
10 Uhr - Pfarrheim Schaephuy-
sen, Hl. Messe der Senioren
19 Uhr - Marienkapelle Ken-
gen, Bittamt, Seelenamt Maria
Abelen seitens der Nachbar-
schaft; Elisabeth Hußmann;
Heinz Baumann
Donnerstag, 18. Mai -Donnerstag, 18. Mai -Donnerstag, 18. Mai -Donnerstag, 18. Mai -Donnerstag, 18. Mai -
Christi Himmelfahrt
St. Nikolaus, Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Antonius,
 Hl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus, Erstkom-
munion
18 Uhr - Dankandacht zur Erst-
kommunion
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
15.00 Uhr - St. Nikolaus, Trau-
ung der Brautleute Nico Raths
und Claudia Verholen
17.00 Uhr - St. Nikolaus, Vor-

abendmesse, Jahrgedächtnis
Maria und Renate Cleve
Spendenaktion mit Spendenaktion mit Spendenaktion mit Spendenaktion mit Spendenaktion mit TTTTTrödel amrödel amrödel amrödel amrödel am
7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai
Seit 10 Jahren ist Pater Secil in
Deutschland und davon über 4
Jahre in unserer Pfarrei St. Mar-
tinus Rheurdt. Nach den Richt-
linien seines Ordens muss er
nach 10 Jahren in die Heimat
zurückkehren. Er wird am 18.
Juni aus unserer Gemeinde of-
fiziell verabschiedet.
Da er alles, was er in den letz-
ten Jahren gekauft oder ge-
schenkt bekommen hat, nicht
nach Indien mitnehmen kann,
möchte er gerne ein paar Sa-
chen, die gut und noch brauch-
bar sind, für einen guten Zweck
durch eine Spenden-Aktion ab-
geben.
Er lädt zu einem Trödelmarkt
am 7. Mai ab 11 Uhr, ins Pfarr-
haus Rheurdt ein. Für Ihr leibli-
ches Wohl wird auch gesorgt
sein.
Der Erlös der Aktion geht an
ein Umweltprojekt in seiner
Heimat Indien. Er hofft auf Ihre
großzügige Unterstützung.
Für weitere Informationen mel-
den Sie sich bitte bei Pater Se-
cil oder an das Pfarrbüro!
Danke!
Die kfd lädt zum gemeinsamenDie kfd lädt zum gemeinsamenDie kfd lädt zum gemeinsamenDie kfd lädt zum gemeinsamenDie kfd lädt zum gemeinsamen
Frühstück mit anschließenderFrühstück mit anschließenderFrühstück mit anschließenderFrühstück mit anschließenderFrühstück mit anschließender
Maiandacht auf dem OermterMaiandacht auf dem OermterMaiandacht auf dem OermterMaiandacht auf dem OermterMaiandacht auf dem Oermter
Marienberg ein.Marienberg ein.Marienberg ein.Marienberg ein.Marienberg ein.
Die 3 kfd-Gruppen Rheurdt,
Schaephuysen und Tönisberg la-
den am Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai zum
gemeinsamen Frühstück auf dem
Oermter Marienberg ein. Im An-
schluss daran feiern wir eine
Maiandacht. Wir beginnen um
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr im Saal des Schön-
stattzentrums mit dem Früh-
stück. Der Kostenbeitrag für das
Frühstück beträgt 12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro.
Anmeldungen bis zum 16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai
bei: Resi Sievers, Tel, 9 50 99 96,
Johanna Littmanns, Tel, 8868
oder Marlies Mölders, Tel.: 6391.
Mitfahrgelegenheiten können
bei der Anmeldung berücksich-
tigt werden.
Ihre kfd-Teams von St. Martinus
Homepage: www.st.martinus-
rst.de
Notfallhandy-Nummer:
01 78 4 72 20 74
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
St.St.St.St.St.     Antonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/TönisbergAntonius/Tönisberg

Hoinsbroichstr. 2
47906 Kempen-Tönisberg
Tel.: 0 28 45 6410
Fax 0 28 45 / 29 57 15
E-Mail: StMartinus-Rheurdt@
bistum-muenster.de
Präsenz: dienstags von 8.30 Uhr
11 Uhr
Telefonisch erreichbar von 7.30
bis 15 Uhr
Sowie nach telefonischer Ter-
minvereinbarung außerhalb der
öffentlichen Präsenzzeiten auch
gerne persönlich in jedem Pfarr-
büro.
St. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/RheurdtSt. Nikolaus/Rheurdt
Kirchstr. 2, 47509 Rheurdt
E-Mail: StMartinus-Rheurdt@
bistum-muenster.de
Tel.: 02845/6540
Präsenz: donnerstags von 8.30
bis 11 Uhr
Telefonisch erreichbar von 7.30
bis 15 Uhr
Sowie nach telefonischer Ter-
minvereinbarung außerhalb der
öffentlichen Präsenzzeiten auch
gerne persönlich in jedem Pfarr-
büro.
St. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ SchaephuysenSt. Hubertus/ Schaephuysen
Grünstr. 4, 47509 Rheurdt
E-Mail: StMartinus-Rheurdt@
bistum-muenster.de
Tel.: 02845/6410:
Präsenz: montags, mittwochs
und freitags von 8.30 bis 11 Uhr
Telefonisch erreichbar mon-
tags, mittwochs von 7.30 bis
15 Uhr
Telefonisch erreichbar freitags
von 7.30 bis 11.30 Uhr
Sowie nach telefonischer Ter-
minvereinbarung außerhalb der
öffentlichen Präsenzzeiten auch
gerne persönlich in jedem Pfarr-
büro.
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert DerrixPfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstr. 4,
Tel.: 02845/6410
E-Mail: Derrix-N@
Bistum-Muenster.de
Pater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj SavarimuthuPater Secil Raj Savarimuthu
Kirchstr. 2, Rheurdt
Tel.: 02845/295925
E-Mail:
pater.secil@st.martinus-rst.de
Pastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter MeyerPastor Peter Meyer
Jungfernweg 1, 47799 Krefeld,
Tel.: 02151 6226 908
DiakDiakDiakDiakDiakon Herbert on Herbert on Herbert on Herbert on Herbert TTTTThielmannhielmannhielmannhielmannhielmann
E-Mail: Thielmann-H@bistum-
muenster.de
Tel.: 02845/ 9509469
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Die kfd lädt zum gemeinsamen Frühstück mit
anschließender Maiandacht auf dem Oermter Marienberg ein
Die drei kfd-Gruppen Rheurdt,
Schaephuysen und Tönisberg
laden am Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
zum gemeinsamen Frühstück
auf dem Oermter Marienberg

ein. Im Anschluss daran feiern
wir eine Maiandacht. Wir be-
ginnen um 9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr im Saal
des Schönstattzentrums mit
dem Frühstück. Der Kostenbei-

trag für das Frühstück beträgt
12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro.
Anmeldungen bis zum 16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai bei:
Resi Sievers, Tel, 9 50 99 96, Jo-
hanna Littmanns, Tel, 8868 oder

Marlies Mölders, Tel.: 6391.
Mitfahrgelegenheiten können bei
der Anmeldung berücksichtigt wer-
den.
Ihre kfd-Teams von St. Martinus

Das Herz schlägt Grün-Blau
Erfolgreiches Ostercamp bei der SpVgg Rheurdt-Schaephuysen 2014 e. V.

In der ersten Woche der Oster-
ferien wurde auf der Platzan-
lage der Spielvereinigung
Rheurdt-Schaephuysen zum
ersten Mal ein Fußballcamp mit
der Fußballschule Grenzland
abgehalten.

Ostercamp bei der SpVgg Rheurdt-SchaephuysenOstercamp bei der SpVgg Rheurdt-SchaephuysenOstercamp bei der SpVgg Rheurdt-SchaephuysenOstercamp bei der SpVgg Rheurdt-SchaephuysenOstercamp bei der SpVgg Rheurdt-Schaephuysen

Bei bestem Frühlingswetter
tummelten sich täglich 82 Kin-
der (davon 44 Kinder aus un-
serem Verein) auf dem neuen
Kunstrasenplatz an der
Rheurdter Mühle und durften
dabei unter Anleitung von

namhaften Trainern der Fuß-
ballschule Grenzland ein ab-
wechslungsreiches Programm
absolvieren.
Und nicht nur die Kinder be-
richteten am Ende des Camps
freudig vom Erlebten, sondern

Erziehungsmodelle -
was ist mein Stil?
Kostenfreier AWO Kurs in Rheurdt

Jede*r erzieht anders - oder? Er-
ziehungsmodelle sind immer
wieder Gegenstand vieler päda-
gogischer Diskussionen. Welche
sind eigentlich zeitgemäß, und
welche sollen wir empfehlen, wel-
che eher weniger? Lassen sich die
Modelle überhaupt wirklich ab-
grenzen oder vermischen sich die-
se vielmehr? Diese und mehr Fra-
gen sollen in dem Kurs, der am
Dienstag, 23. Mai, 18 bis 19.30

Uhr, im AWO Familienzentrum
„Zwergenland“, Schulweg 13, in
Rheurdt stattfindet, erläutert
werden. Die altersspezifischen
Entwicklungsstufen werden dabei
mit einbezogen. Leitung: Frank
Derksen.
Anmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und Infos: AWO-Fa-
milienbildungswerk, Thaerstraße
21, Kleve, Tel.: 02821/836 32 29
(Monika Mechlinski), Mail: awo-
fbw@awo-kreiskleve.de

auch die Verantwortlichen der
SpVgg zeigten sich sehr ange-
tan vom gesamten Event.
So ist auch bereits für das
kommende Jahr ein weiteres
Ostercamp ins Auge gefasst
worden.
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Vereinsgemeinschaft Rheurdt sagt: Danke Klaus

Matthias Rickers (neuer 1. Vorsitzender VG Rheurdt) sagt DANKE KlausMatthias Rickers (neuer 1. Vorsitzender VG Rheurdt) sagt DANKE KlausMatthias Rickers (neuer 1. Vorsitzender VG Rheurdt) sagt DANKE KlausMatthias Rickers (neuer 1. Vorsitzender VG Rheurdt) sagt DANKE KlausMatthias Rickers (neuer 1. Vorsitzender VG Rheurdt) sagt DANKE Klaus
TißenTißenTißenTißenTißen

Am 17. März fand die Frühjahrs-
Delegiertenversammlung der Ver-
einsgemeinschaft Rheurdt statt.
Im gut gefüllten Saal der Gast-
stätte Zur Post in Rheurdt fanden
sich Vertreter*innen der
insgesamt zwölf Mitgliedsverei-
ne ein. Bevor es zur mit Spannung
erwarteten Verkündung des neu-
en Festketten-Trios kam, stand ein
nicht wenig wichtiger Punkt auf
der Tagesordnung.
Klaus Tißen gab nach zehn erfolg-
reichen Jahren als 1. Vorsitzen-
der der Vereinsgemeinschaft
Rheurdt bekannt, dass er wie im
Vorjahr angekündigt, sein Amt mit
diesem Tag niederlegen möchte,
um Platz zu machen für neue Ge-
sichter und Köpfe in den Vor-
standsreihen der VG.
Im Anschluss wurde Matthias Ri-
ckers einstimmig als neuer Vor-
sitzender der Vereinsgemein-
schaft gewählt und empfand es
als höchste Zeit um DankeDankeDankeDankeDanke zu sa-
gen: An einen Mann der die Ver-
einsgemeinschaft mit viel Ge-
schick und Teamgeist geprägt und
durch viele tolle, aber auch
schwierige Jahre geführt hat.
Vor nunmehr zehn Jahren, am 3.
Februar 2013, wurde Klaus Tißen

zum 1. Vorsitzenden der Vereins-
gemeinschaft Rheurdt gewählt
und sprang damit quasi ins „kalte
Wasser“, übernahm er den Pos-
ten doch direkt von einem Grün-
dungmitglied, Peter Bolten.
Zu Pfingsten 2013 stellte er mit
Marita Grammel, Ursula Jansen
und Adele Willems vom SV
Rheurdt, das erste Festketten-Trio
seiner Amtszeit vor - viele weite-
re sollten folgen.
Über 10 Jahre hinweg war es Klaus
eine Herzensangelegenheit die
Grundsätze der Vereinsgemein-
schaft voranzutreiben, Ziele zu
fördern, die den Mitgliedsverei-
nen dienen und das Vereinsleben
stärken. Darüber hinaus die jähr-
liche Pfingstkirmes als Brauch-
tumsfest, zu dem jeder Mitglieds-
verein im Wechsel den Festket-
tenträger stellt, zu erhalten und
weiterzuentwickeln.
Ihm ist bis heute wichtig, dass die
Pfingstkirmes als Volksfest gefei-
ert wird, bei dem es ein Treffpunkt
aller derer ist, die sich mit
Rheurdt verbunden fühlen.
Dabei musste sich die Vereinsge-
meinschaft in den letzten Jahren,
durch Auflösung der Vereine, vom
Kirchenchor, der KAB und dem

MGV verabschieden, konnte aber
im Jahr 2017 die Landfrauen und
seit 2018 die AWO in ihren Rei-
hen begrüßen.
Klaus Tißen führte die Vereins-
gemeinschaft Rheurdt in die
Neuzeit, brachte sie Online und
auf „Social Media“ und leitete
sie mit stätiger Liebe zu Ver-
einsleben und Dorfgemein-
schaft motiviert auch durch die

schwierigen Coronajahre.
Allen aktuellen Problemen zum
Trotz; Schwierigkeiten Musikzü-
ge, Schausteller und Standort zur
Pfingstkirmes zu finden; kann sich
die Vereinsgemeinschaft Rheurdt
so auch in diesem Jahr wieder auf
eine tolle Pfingstkirmes freuen.
Dankbar sagen wir, im Namen der
gesamten Vereinsgemeinschaft
Rheurdt, Danke für alles Klaus!Danke für alles Klaus!Danke für alles Klaus!Danke für alles Klaus!Danke für alles Klaus!
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Das bisschen Haushalt
Unterstützung für Krebspatienten
Unter welchen Voraussetzungen
haben Krebspatientinnen und
Krebspatienten Anspruch auf
Haushaltshilfe und wie funktio-
niert die Antragstellung? Sozial-
rechtliche Informationen vom
Krebsinformationsdienst des
Deutschen Krebsforschungszen-
trums:
Während oder nach der Krebsbe-
handlung ist für viele Krebspati-
entinnen und Krebspatienten
längst nicht alles beim Alten. Oft
benötigen sie Ruhe, Schonung und
Erholung und sind mit der selb-
ständigen Bewältigung des Haus-
halts überfordert. In dieser Situa-
tion haben Betroffene unter be-
stimmten Voraussetzungen An-
spruch auf Haushaltshilfe. Sozial-
rechtliche Details und Informati-
onen zur Antragstellung liefert der
Krebsinformationsdienst des
Deutschen Krebsforschungszen-
trums.
Wie soll ich das alleine schaffen?
Mich um das Essen kümmern, die
Wäsche machen, putzen? Und wer
versorgt meine Kinder, wenn ich
noch nicht so kann wie vor meiner
Erkrankung? Das sind Fragen, die
Krebspatientinnen und -patienten
belasten können. Grundsätzlich
gilt: Die gesetzlichen Krankenkas-
sen übernehmen die Kosten für
eine Haushaltshilfe, wenn entwe-
der eine schwere Krankheitssitu-
ation vorliegt oder aber ein Kind
im Haushalt lebt. Was heißt das
konkret?
Haushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein KindHaushaltshilfe, wenn kein Kind
im Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebtim Haushalt lebt
Wenn zum Beispiel eine Krebspa-
tientin oder ein Krebspatient
während der ambulanten Chemo-
therapie oder nach einer statio-
nären Operation aufgrund der
Schwere der Erkrankung mit der
Haushaltsführung überfordert ist,
hat sie oder er unter folgenden
Voraussetzungen Anspruch auf
eine Haushaltshilfe für längstens
vier Wochen: Zum einen lebt kei-
ne andere Person im Haushalt,
die einspringen könnte. Zum an-
deren darf für den Erkrankten kein
Pflegegrad 2 bis 5 vorliegen. Car-
men Flecks, Juristin beim Krebs-
informationsdienst betont: „Nicht
allen Krebspatienten ist bewusst,
dass sie, auch ohne Kind im Haus-

halt, Anspruch auf eine Haushalts-
hilfe geltend machen können. Dies
zu wissen, ist für Betroffene oft
eine große Entlastung.“ Der
Krebsinformationsdienst ist seit
35 Jahren kompetenter Ansprech-
partner für Krebs. Ärztinnen und
Ärzte nehmen sich Zeit und be-
antworten alle Fragen individu-
ell, wissenschaftlich fundiert und
kostenlos - telefonisch täglich von
8 bis 20 Uhr unter 0800 420 30 40
oder per E-Mail
krebsinformationsdienst@dkfz.de.
Auch die Website http://
www.krebsinformationsdienst.de/
stellt umfassende Informationen
zur Verfügung. Da es von der indi-
viduellen Situation abhängt, ob
die Krankenkassen eine Haus-
haltshilfe bewilligen, ist es grund-
sätzlich ratsam, sich frühzeitig zu
informieren - bei den Kranken-
kassen selbst oder beim Sozial-
dienst im Krankenhaus.
Haushaltshilfe, wenn ein Kind imHaushaltshilfe, wenn ein Kind imHaushaltshilfe, wenn ein Kind imHaushaltshilfe, wenn ein Kind imHaushaltshilfe, wenn ein Kind im
Haushalt lebtHaushalt lebtHaushalt lebtHaushalt lebtHaushalt lebt
Die Dauer der Berechtigung kann
sich von vier auf bis zu 26 Wochen
erhöhen, wenn ein Kind im Haus-
halt lebt, das unter zwölf Jahre
alt ist oder behindert und auf Hil-
fe angewiesen. Unter dieser Vor-
aussetzung besteht auch dann ein
Anspruch auf Haushaltshilfe, wenn

sich eine Patientin oder ein Pati-
ent zum Beispiel in stationärer
Behandlung befindet oder häusli-
che Krankenpflege erhält. Dabei
darf keine andere Person im Haus-
halt leben, die die Tätigkeiten
übernehmen könnte. Wichtig zu
wissen: Über die Bewilligung und
auch den Umfang der Unterstüt-
zung entscheiden die Kranken-
kassen auf Grundlage der kon-
kreten Situation.
Antragstellung, KostenerstattungAntragstellung, KostenerstattungAntragstellung, KostenerstattungAntragstellung, KostenerstattungAntragstellung, Kostenerstattung
und Zuzahlungund Zuzahlungund Zuzahlungund Zuzahlungund Zuzahlung
Die Haushaltshilfe muss vorab bei
der Krankenkasse beantragt wer-
den. Der Antrag kann auch wie-
derholt gestellt werden. Erforder-
lich ist eine ärztliche Bescheini-
gung über die Notwendigkeit. Pa-
tientinnen und Patienten in der
Klinik wird empfohlen, sich an
den dortigen Sozialdienst zu
wenden. Für Versicherte, die das
18. Lebensjahr vollendet haben,
fällt pro Tag eine gesetzliche Zu-
zahlung in Höhe von zehn Pro-
zent der Kosten an. Dabei be-
trägt die tägliche Zuzahlung
mindestens fünf, maximal zehn
Euro. Wenn die Krankenkasse
selbst keine Haushaltshilfe zur
Verfügung stellen kann, haben
Krebspatientinnen und -patien-
ten einen Anspruch auf Kosten-

erstattung in angemessener
Höhe. Zu beachten ist: Leisten
Verwandte und Verschwägerte
bis zum 2. Grad, also Geschwis-
ter, Eltern, Großeltern, Enkel,
Schwiegerkinder oder -eltern,
die Haushaltshilfe, ist die Kos-
tenerstattung ausgeschlossen.
Sie können jedoch Fahrtkosten
und Verdienstausfall erstattet be-
kommen.
Gesetzliche und private Kranken-Gesetzliche und private Kranken-Gesetzliche und private Kranken-Gesetzliche und private Kranken-Gesetzliche und private Kranken-
versicherungenversicherungenversicherungenversicherungenversicherungen
Wichtig zu wissen: Die Kranken-
kassen können in ihrer Satzung
weitergehende Haushaltshilfe-
leistungen für ihre Versicherten
festlegen. So finanzieren man-
che Kassen beispielsweise auch
dann eine Haushaltshilfe, wenn
die Kinder bereits älter als zwölf
Jahre sind. Patientinnen und Pa-
tienten sollten daher immer bei
ihrer Krankenkasse nachfragen
oder auf der Homepage nach zu-
sätzlichen Haushaltshilfeleistun-
gen recherchieren. Auch die Bei-
hilfevorschriften für Beamtinnen
und Beamte enthalten Regelun-
gen zur Haushaltshilfe. Diese
können sich jedoch von denen
der Gesetzlichen Krankenversi-
cherung unterscheiden. Bei den
privaten Krankenversicherungen
kommt es auf den Tarif an.
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Bergfest 2023 - Kommt und feiert mit uns

Fotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuH

Die Vorbereitungen für unser Fa-
milienfest auf dem Grillplatz in
Schaephuysen laufen auf Hoch-
touren. Das Bergfest, welches bis
Mitte der 1990er Jahre jedes Jahr
vom Verein für Gartenkultur und
Heimatpflege e. V. Schaephuysen
auf dem Grillplatz unterhalb der
Mühle ausgerichtet wurde, hatte
letztes Jahr seine Neuauflage.
Auch in diesem Jahr richtet der
Verein am 14. Mai von 11 bis 1814. Mai von 11 bis 1814. Mai von 11 bis 1814. Mai von 11 bis 1814. Mai von 11 bis 18
UhrUhrUhrUhrUhr das traditionelle Fest aus.
Für die „Kleinen“ warten viele
Attraktionen: Eine Hüpfburg zum
Austoben, ein Ballonkünstler, der
Ballons nahezu in jeden Gegen-
stand verwandelt und eine Kin-
derschminkerin, die Kindergesich-
ter farbenfroh und kindgerecht
schminkt.
Auf die Erwachsenen wartet mit
Hubschrauberrundflügen ein au-
ßergewöhnliches Erlebnis. Wer
Schaephuysen und seine umlie-
genden Ortschaften aus der Luft
betrachten möchte, kann seinen
Flug über einen Link auf der Ho-
mepage des Vereins buchen. Zwei
Flüge werden über die Tombola
verlost.
Für das leibliche Wohl ist mit Köst-
lichkeiten vom Grill, mit einer

Kaffee- und Kuchentafel, kühlen
Getränken und Eis gesorgt.
Neben der großen Verlosung hat
jeder auf einer „Open Stage“
Bühne die Möglichkeit, sein Ta-
lent auf unserer offenen Bühne zu
präsentieren. Und was genau eine
offene Bühne ist, definiert jeder
für sich selbst.
„Offen für jeden, offen für alles“

ist das Prinzip.

Das Fest wird vom Männergesang-
verein „Cäcilia“ und dem Mari-
ne-Spielmannszug „Blau Weiß“
musikalisch umrahmt.
Für Besucher des Familienfestes
ist es möglich, am Wanderpark-
platz „Am Schaephuysener Steg“
und dem Parkplatz direkt am Orts-
ausgang an der Straße nach Alde-
kerk zu parken. Die Parkflächen
oben am St. Michaelsturm stehen
nicht zur Verfügung.
Für die Älteren der Gemeinde
steht ein Shuttledienst ab 11 Uhr
im halbstündigen Takt zum Berg-
fest von verschiedenen Haltestel-
len (Bergstraße / Ecke Buchen-

straße, Bergstraße / Ecke Huber-
tusstraße, Steinstraße / Ecke Hu-
bertusstraße, Marktplatz Tönis-
bergerstraße, Im Kirchwinkel /
Ecke Hauptstraße, St. Hubertus-
Kirche, Rheurdterstraße / Ecke Im
Kirchwinkel und am Heimatmu-
seum, im Ortsteil Schaephuysen)
bereit.
Weitere Termine zu unseren Aki-
vitäten und Projekten auf unserer
Homepage.
Einfach mal reinschauen unter
www.vfguh-schaephuysen.de oder
an unseren offenen Museumsta-
gen, an jedem 2. Samstag im Mo-
nat von 11 Uhr bis 15 Uhr.
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

info@niederrhein-kaelte.de 

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 

Klimaanlagen
und Wärmepumpen

oder KfW.

Telefon
02845-309 78 3

5

Entsorgung von Bauschutt, Erdaushub, gemischte  Bauabfälle, Grünschnitt, Holz
Anlieferung von Sand, Kies,  Schotter, Splitt, Mutterboden

ENTSORGUNG  
von Bauschutt, Erdaushub, Bauabfällen, Grünschnitt, Holz

LIEFERUNG  
von Sand, Kies,  Schotter, Splitt, Mutterboden und mehr

RHEURDT           www.BOY-CONTAINER.de

Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-
bessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke

Ein Parkettboden lässt sich gut mit
einem Massivholzmöbel verglei-
chen: Er wird jeden Tag aufs Neue
gebraucht, hin und wieder arg be-
ansprucht, aber bestenfalls soll er
auch noch nach Jahrzehnten strah-
len wie am ersten Tag. „All dies ist
kein Problem, wenn die anfängli-
che Qualität stimmt und der Boden
regelmäßig richtig gepflegt wird“,
sagt Michael Schmid, Vorsitzender
des Verbandes der deutschen Par-
kettindustrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Robust-
heit des Parketts sowie sein Pfle-
gerhythmus an die Nutzung des
Raumes angepasst sein: „Ein Par-
kettboden im Eingangsbereich der
Wohnung ist durch Schuhe, Schmutz
& Co. öfter und intensiver gefordert
als der Boden im Schlafzimmer -
entsprechend pflegebedürftiger ist
das Holz“, so Schmid. Doch wie ge-
nau sieht das perfekte Pflegepro-
gramm für einen edlen Holzboden
aus? „Ausgangspunkt sind immer
die Pflegehinweise des Parketthers-
tellers oder -verlegers. Deren Ex-
pertenwissen hilft bei der Auswahl
der richtigen Mittel zum Reinigen
und Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem Be-
sen aus weichen Borsten oder ei-
nem Staubsauger mit weichem Par-
kett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-
fernt. So wie bei Massivholzmöbeln
sollte auch die Parkettoberfläche

anschließend mit einem nebelfeuch-
ten Mopp gewischt werden. „Beim
feuchten Wischen gilt es, immer ein
zur Oberfläche passendes Reini-
gungsmittel zu verwenden. Zum
Beispiel darf geöltes Parkett nicht
mit einem Mittel für lackierten Bo-
den gereinigt werden“, sagt der
Experte. Ebenfalls sollten keine uni-
versellen Allzweckreiniger einge-
setzt werden. „Diese könnten die
Oberfläche sogar beschädigen, an-
statt sie zu reinigen“, so Schmid
weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine um-
fassende Überarbeitung benötigt,
ist das richtige Öl oder Hartwachs-
Öl beziehungsweise der passende
Lack erforderlich. „Es ist wichtig,
dass der ursprüngliche Oberflächen-
schutz wieder zum Einsatz kommt,
da Öl nicht auf Lack hält und um-
gekehrt“, so Schmid. Geölte Ober-
flächen bieten hier den Vorteil,
dass sich diese direkt nach der
Reinigung einfach mit einem neu-
en Ölauftrag wieder auffrischen
lassen. Bei lackierten Oberflächen
ist die Erneuerung oft deutlich auf-
wendiger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungsak-
tiven Finish mit Öl oder einem lang-
fristig versiegelnden Lack entschie-
den werden. Der Vorteil von Öl: Die
Poren des Holzes bleiben dauerhaft
offen, sodass der natürliche Boden
positiven Einfluss auf die Raum-
feuchte und Raumluftqualität
nimmt. Außerdem hebt Öl die Ma-
serung des Holzes stärker hervor
als Lack. Der Nachteil: Die Pflege

ist etwas aufwendiger, denn der
Boden sollte regelmäßig mit Öl
nachbearbeitet werden. Hier kom-
men Hartwachs-Öle ins Spiel: sie
lassen den Boden offenporig, brau-
chen aber seltener eine Nachbear-
beitung. Eine Parkettversiegelung
mit Lack dagegen nimmt dem Holz
die feuchtigkeitsregulierende Wir-
kung, allerdings ist der Boden lang-
fristig geschützt und weniger pfle-
geintensiv.
Zum Abschluss hat Michael Schmid

noch einen Tipp für das Ausbessern
eines beanspruchten Parkettbo-
dens: „Sollten sich kleine Kerben
oder Dellen auf der Holzoberfläche
finden, können diese mit speziellen
Hartwachsen kaschiert werden. Die
Hartwachse gibt es in allen denk-
baren Holztönen und können mit
etwas handwerklichem Geschick
mühelos aufgebracht werden.“ So
glänzt der Parkettboden dann ga-
rantiert auch noch nach Jahrzehn-
ten. (vdp/rs)



Mitteilungsblatt Rheurdt – 39. Jahrgang – Nr. 9 – 05. Mai 2023 – Woche 18 – www.mitteilungsblatt-rheurdt.de12

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.05.2023 um 10 Uhr12.05.2023 um 10 Uhr12.05.2023 um 10 Uhr12.05.2023 um 10 Uhr12.05.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche

Putzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesucht
Suche für einen gepflegten Haushalt
mit Hund zuverlässige Putzhilfe. Für 4
– 6 Std. wöchentlich auf Minijob Ba-
sis. Tel.: 01626953136



Mitteilungsblatt Rheurdt – 39. Jahrgang – Nr. 9 – 05. Mai 2023 – Woche 18 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

6. Mai6. Mai6. Mai6. Mai6. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum, Telefon: 02835/5250
Harmonia Harmonia Harmonia Harmonia Harmonia ApothekApothekApothekApothekApotheke im reale im reale im reale im reale im real
Moerser Str. 221, 47475 Kamp Lintfort, Telefon: 02842-908130

7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai
GrGrGrGrGrafschafterafschafterafschafterafschafterafschafter-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Leineweberplatz 5, 47506 Neukirchen-Vluyn, Telefon: 02845/1622
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststr. 45, 47475 Kamp-Lintfort, Telefon: 02842/10433

13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Lintforter Str. 69, 47445 Moers, Telefon: 02841/97450
Herzog Herzog Herzog Herzog Herzog ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gelderstraße 28, 47608 Geldern, Telefon: 028311346560

14. Mai14. Mai14. Mai14. Mai14. Mai
Löwen-ApothekLöwen-ApothekLöwen-ApothekLöwen-ApothekLöwen-Apothek
Hochstr. 99, 47647 Kerken, Telefon: 02833 4406
Aeskulap-ApothekeAeskulap-ApothekeAeskulap-ApothekeAeskulap-ApothekeAeskulap-Apotheke
Xantener Straße 32, 47441 Moers, Telefon: 02841/8811300

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und
Wasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störungen
im Wasserleitungsnetz der Gemein-
de Rheurdt wenden Sie sich bitte
an die kostenfreie Störungsnum-
mer der Westnetz GmbH,
0800/4112244. Bei Störungen im
Bereich des Wassernetzes können
Sie sich auch an die Stadtwerke
Kamp-Lintfort GmbH wenden. Die
Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sirenen-
warntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und ab-
schwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig:

Entwarnung
Alarmierungston FAlarmierungston FAlarmierungston FAlarmierungston FAlarmierungston Freiwillige Freiwillige Freiwillige Freiwillige Freiwillige Feuereuereuereuereuer-----
wehrwehrwehrwehrwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“ er-
möglicht Jugendlichen und jungen
Erwachsenen eine sichere Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-Mover
2.0“-App wird bei einer Fahrt mit ei-
nem der teilnehmenden Taxi- und
Mietwagenunternehmen ein Zu-
schuss von 6,00 Euro pro berechtigter
Person vom Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android
oder iOS).
Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-Mover)

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/
9633-0 nach Dienstschluss zur
Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung

ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienst-
praxis Kleve im St.-Antonius-
Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30.
September: Samstag, Sonntag,
gesetzl. Feiertage von 14 bis
18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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Das Recht auf Ruhe
Was Arbeitnehmer zu Arbeitszeiten und Überstunden wissen sollten

Wie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zuWie viele Überstunden sind erlaubt? Mehrarbeit führt immer wieder zu
Streitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.comStreitigkeiten im Unternehmen. Foto: djd/AUB/Elnur - stock.adobe.com

Der Fachkräftemangel wird zu-
nehmend zum Problem, Tausen-
de Arbeitsplätze in unterschied-
lichsten Branchen sind aktuell
unbesetzt. Für die Mitarbeiter
in zahlreichen Unternehmen
bedeutet das so manche Mehr-
belastung, um die Arbeit
überhaupt noch erledigt zu be-
kommen. Wie Statista berich-
tet, leisteten Arbeitnehmer in
Deutschland 2021 im Durch-
schnitt 20 bezahlte und
nochmals 21,8 unbezahlte Über-
stunden - zusammen also mehr
als eine übliche Arbeitswoche.
Doch wie viel Extrastunden sind
überhaupt erlaubt, welche
Rechte haben die Beschäftig-
ten und wie steht es um den
Freizeitausgleich für Mehrar-
beit? Diese Fragen führen
immer wieder zu Streitigkeiten.
ÜberstundeÜberstundeÜberstundeÜberstundeÜberstunden nicht zur Regeln nicht zur Regeln nicht zur Regeln nicht zur Regeln nicht zur Regel
werden lassenwerden lassenwerden lassenwerden lassenwerden lassen

Den rechtlichen Rahmen, der
unabhängig von der Branche
gilt, gibt das Arbeitszeitgesetz
vor. Demnach sollte die tägli-
che Arbeitszeit bis zu
höchstens acht Stunden betra-
gen, ein Aufschlag von zwei
Stunden ist möglich -
allerdings nur als Ausnahme.
Eigene Regelungen gelten un-
ter anderem für Bereitschafts-
dienste oder spezielle Bran-
chen wie die Kranken- und Al-
tenpflege sowie die Landwirt-
schaft. „Mitarbeiter haben An-
spruch auf ausreichend lange
Erholungsphasen. Alles, was
über den regulären Arbeitstag
hinausgeht, muss in einem
überschaubaren Zeitraum aus-
geglichen werden“, erläutert
Rainer Knoob von der unab-
hängigen Arbeitnehmervertre-
tung AUB e. V. Der Haken dar-
an: Die Abgeltung etwa in Frei-

zeit oder mit Geld muss ver-
traglich geregelt sein, entwe-
der in Form von Betriebsver-
einbarungen oder im Arbeits-
vertrag. „In Zweifelsfällen ist
der Betriebsrat der erste An-
sprechpartner, um Regelungen
zu finden oder Auseinanderset-
zungen mit der Geschäftsfüh-
rung zu lösen.“
F inanz ie l le r  F inanz ie l le r  F inanz ie l le r  F inanz ie l le r  F inanz ie l le r  Ausg le ich  oderAusg le ich  oderAusg le ich  oderAusg le ich  oderAusg le ich  oder
freie Zeitfreie Zeitfreie Zeitfreie Zeitfreie Zeit
Eine weitere Vorgabe des Ar-
beitszeitgesetzes besagt, dass
pro Woche nicht mehr als
insgesamt 60 Arbeitsstunden
zulässig sind. Wer Überstun-
den leistet, sollte sich dies di-
rekt vom Chef oder dem Vor-
gesetzten schriftlich bestäti-

gen lassen. Nur so lassen sich
später finanzielle oder Frei-
zeitansprüche geltend ma-
chen. Weitere Informationen zu
den Rechten von Arbeitneh-
mern gibt es etwa unter
www.aub.de, hier finden sich
außerdem zahlreiche Seminar-
angebote und eine Kontakt-
möglichkeit für individuelle
Beratungen. Besonderen
Schutz genießen Minderjähri-
ge, die sich beispielsweise in
der Berufsausbildung befin-
den. Gemäß Jugendarbeits-
schutzgesetz sind acht Stun-
den täglich das Maximum, der
Unterricht in der Berufsschule
muss dabei als Arbeitszeit be-
rücksichtigt werden. (djd)
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Arbeiten wie ich will
Direktvertrieb bietet flexible Bedingungen und gute Chancen für Quereinsteiger
Zu Hause mit Freunden einen
fröhlichen Abend verbringen
und neue Produkte in aller
Ruhe ausprobieren, bevor die
Kaufentscheidung fällt. Shop-
ping in den eigenen vier Wän-
den boomt, persönliche Bera-
tungsgespräche und private
Verkaufspartys stehen hoch im
Kurs. Dies zeigt die aktuelle
Marktstudie zum Direktver-
trieb in Deutschland, die in Zu-
sammenarbeit mit Prof. Dr. Flo-
rian Kraus von der Universität
Mannheim erstellt wurde. Über
905.000 Personen waren dem-
nach 2021 deutschlandweit in
dieser Branche tätig, ob als
Haupterwerb, in Teilzeit oder
als zusätzliche Einnahmemög-
lichkeit. Die Zahl der Ver-
triebspartner ist laut Studie in-
nerhalb von zehn Jahren um
rund 40 Prozent gestiegen -
auch in der Zukunft sehen Ex-
perten attraktive Perspektiven
für Seiten- und Neueinsteiger.
F lex ibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immtFlexibel  und selbstbest immt
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten
Ein Grund, warum der Direkt-
vertrieb für Jobsuchende so at-
traktiv ist: Der Verkauf zu Hau-
se hat sich erneut als krisen-
fest erwiesen. Die Studie der
Universität Mannheim zeigt,
dass der Umsatz 2021 im Ver-
gleich zum Vorjahr um 1,9 Pro-
zent auf 19,07 Milliarden Euro
angestiegen ist - trotz Pande-
mie und Lieferengpässen.
Die Mitgliedsunternehmen im
Bundesverband Direktvertrieb
Deutschland e.V. (BDD) berich-
ten sogar von einem Umsatz-
plus von 11,7 Prozent. Wichti-
ge Gründe für den Einstieg sind
die Sympathie für das Unter-
nehmen sowie die Verdienst-
möglichkeiten. Viele entschei-
den sich für diese selbststän-
dige Tätigkeit, da sie die Pro-
dukte einer Marke ohnehin
bereits kennen und schätzen.
Ein weiterer Vorteil ist die
hohe zeitliche Flexibilität: Um-
fang und Arbeitszeiten lassen
sich eigenverantwortlich ge-
stalten, neben den Besuchen
bei Kunden gewinnt auch die
digitale Beratung stark an Be-
deutung. „Das macht die Kar-

riere im Direktvertrieb für alle
interessant, die Beruf und Fa-
milie besser miteinander ver-
einbaren möchten oder eine
Teilzeitbeschäftigung suchen“,
erklärt Elke Kopp, Vorstands-
vorsitzende des BDD.
Unterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für Neulinge
Einsteiger werden vielfältig un-
terstützt. Qualifizierungen und
Einarbeitungsprogramme ge-
hören dazu, auch der Verband

gibt Hilfestellung. Zudem brau-
chen neue Verkaufsprofis kei-
ne finanziellen Risiken zu
fürchten, denn BDD-Unterneh-
men verpflichten sich, nicht
verkaufte Waren zurückzuneh-
men. Unter
www.direktvertrieb.de
beispielsweise gibt es mehr In-
formationen, Kontaktmöglich-
keiten sowie ein nützliches In-
foblatt mit Details zu rechtli-

chen und steuerlichen Forma-
lien. Neben dem Verkaufser-
lebnis und dem persönlichen
Kundenkontakt gewinnen auch
Themen wie Nachhaltigkeit
und Umweltschutz eine immer
wichtigere Rolle.
Gaben laut Studie schon im
Vorjahr 91 Prozent der Befrag-
ten an, sich damit zu beschäf-
tigen, sind es aktuell 98 Pro-
zent. (djd)
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Errichtung einer Querungshilfe an der Kreisstraße 9
(Hochstraße) in Niederkrüchten
Beginn der Baumaßnahme ab 8. Mai
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis VVVVViersen.iersen.iersen.iersen.iersen. Am Montag, 8. Mai,
beginnen die Bauarbeiten zur Errich-
tung einer Querungshilfe auf der Hoch-
straße (K 9) zwischen der Beethoven-
straße und der Bundesstraße 221 in
Niederkrüchten. Die Maßnahme dient
sowohl zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit für die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmenden als auch zur Ge-
schwindigkeitsreduzierung im Orts-
eingangsbereich. Auf einer Länge von
200 Metern werden der Geh- und
Radweg erneuert und die Fahrbahn
verschwenkt. Zusätzlich werden eine
Querungshilfe und eine neuer, etwa

100 Meter langer Gehweg mit An-
schluss an die Magdalenenstraße
errichtet. Die Arbeiten an der K 9
werden unter Vollsperrung für den
motorisierten Verkehr durchgeführt.
Während der Vollsperrung der K 9
verläuft die Umleitungsstrecke für
den motorisierten Verkehr über die
B 221 und die Mittelstraße. Fuß-
gängerinnen und Fußgänger sowie
der Radverkehr werden während
der Erneuerung des Geh- und Rad-
weges unmittelbar an der Baustelle
vorbeigeführt. Die Bauarbeiten an
der K 9 dauern rund acht Wochen,

wobei witterungsbedingte Verzöge-
rungen nicht ausgeschlossen wer-
den können.

Weitere Informationen erteilt Herr
Sommer unter der Telefonnummer
02162/39-1798.

Foto: Kreis ViersenFoto: Kreis ViersenFoto: Kreis ViersenFoto: Kreis ViersenFoto: Kreis Viersen


